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Krankheitsanzeichen im
Gesicht
Heutzutage erlebt die visuelle Cha-
rakterkunde eine neue Renaissance.
So versuchen sich zum Beispiel auch
Personalchefs darin, sich beim Ein-
stellungsgespräch ein besseres Bild
vom Bewerber zu machen, indem sie
die äußeren Anzeichen deuten. Und
auch in der Naturheilkunde lebt die
Körper- und Gesichtsausdruckskunde
neu auf. Zu verdanken haben wir dies
auch Natale Ferronato, einem Schwei-
zer Naturarzt, der in über 50jähriger
Forschungstätigkeit Carl Huters Le-
benswerk weiterführte. Seine Lehre
über die Krankheitszeichen im Gesicht
bezeichnet er als Pathophysiognomik.
Und was im Gesicht geschrieben

steht, hat der heute 80-jährige kon-
sequent, labordiagnostisch und wenn
nötig röntgenologisch untersucht.
»Selbst modernste medizinische Dia-
gnostik vermag eine Krankheit in
ihrem frühesten Anfangsstadium nicht
zu entdecken.
Unsere Intelligenz und alle die von uns
entwickelten Apparaturen genügen bei
weitem nicht, die Millionen von klei-
nen und kleinsten Stoffwechselvor-
gänge in unserem Körper zu erfassen«,
schreibt Natale Ferronato. 
Und im Gesicht stehen nicht nur die
Zeichen der Zeit geschrieben – Haut-
beschaffenheit, Hautfarbe, Äderchen,
kleinste Linien in den Lippen – all
das sind dem Naturarzt und Forscher
eindeutige Zeichen für bestimmte
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Nicht mehr dem Patienten gilt heutzutage der Blick, wenn er das
Sprechzimmer betritt – der Arzt schaut auf den Computerbildschirm.
Doch was im PC geschrieben steht, ist lange nicht so aufschlussreich

wie die Zeichen und Wunder im Gesicht des Patienten, meint die
Pathophysiognomik: Noch bevor sich Erkrankungen klinisch nach-

weisen lassen, können sich äußere Merkmale als spezifische Organ-
schwächezeichen im Gesicht schon lange Zeit zuvor ankündigen ➞

Editorial

er imstande ist, die-
se Zeichen richtig zu

deuten, hat mit dieser
Methode ein wichtiges

hinweisdiagnostisches
Hilfsmittel zur Verfügung: die Antlitz-
diagnose.
Was der Arzt heutzutage verlernt hat,
lehrte man noch bis Ende des 18. Jahr-
hunderts an den Universitäten. Und
schon die alten chinesischen, arabischen
und griechischen Ärzte wussten, dass
beispielweise die Zunge das »Schau-
fenster zum Verdauungstrakt«  ist. Doch
die moderne Apparatemedizin hat die
Kunst der visuellen Diagnose lange Zeit
in den Hintergrund gedrängt. 

Liebe Leserin,
lieber Leser

Physiognomie – das ist die
Lehre vom Ausdruck der Natur
in ihren Formen, Farben, 
der Spannung, der Bewegung.
In der Heilkunde werden 
diese äußeren Ausdrucksmög-
lichkeiten herangezogen, um
krankhafte Veränderungen deu-
ten zu können – am besten
schon dann, bevor eine Krank-
heit überhaupt zum 
Ausbruch gekommen ist. 
Die „Kunst der Diagnose ohne
Geräte“ ist so alt wie die
Menschheit selbst, ob Zungen-,
Nagel-, Antlitz- oder tibetische
Pulsdiagnose, schon immer 
versuchen Heilkundige in allen
Kulturen Diagnosen zu 
stellen, indem ihnen bestimmte
Anzeichen als Atlas für den
gesamten Organismus dienen. 
Lesen Sie in dieser Ausgabe
über die Antlitzdiagnose und
wie wichtig diese Methode 
auch in der Biochemie nach
Schüßler ist.
Wer sich für Ausbildungen im
Bereich Psychotherapie interes-
siert, erhält hier Informationen
über Berufsbild, Rechtslage 
und Prüfungsanforderungen
zum Heilpraktiker für
Psychotherapie.

Herzlichst
Ihre 
Petra Neumayer

Gesund oder krank –

VON PETRA NEUMAYER
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Die Pathophysiognomik
ist überzeugt, dicke

Lippen, schmale
Nasen, hohe

Denkerstirn... aus den
allein die Gesichts-

formen viel über
Charakter, Naturelle

und Geist verraten 
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ie Antlitzdiagnose gilt als
Krönung der biochemi-
schen Heilweise, denn sie
ist eine ideale Methode zur

Analyse des Mineral-Haus-
halts. Diese Signaturendiagnostik (Leh-
re von den Zeichen am Körper) gewinnt
in der Biochemie nach Dr. Schüßler im-
mer mehr an Bedeutung. Denn neben
den konstitutionellen Zusammenhängen
ermöglicht sie dem erfahrenen Thera-
peuten auch ernährungsbedingte Man-
gelzeichen zu erkennen und diese dann
zum Wohle des Patienten therapeu-
tisch auszuwerten. 

Die biochemische
Antlitzdiagnose
Der Begründer der bioche-
mischen Heilweise, Dr.
Wilhelm Heinrich
Schüßler, beschrieb be-
reits, welch erstaunliche
Wirkungen eintreten,
wenn man die Schüßler-
salze nach der Antlitzdia-
gnostik verordnet. 
Auch Kurt Hickethier er-
forschte ab 1910 mit viel Fleiß
und Eifer die Antlitzdiagnostik.
Als Mitbegründer des Biochemi-
schen Vereins zog er wie ein Magnet
Tausende von Menschen an. In den dar-

auf folgenden Jahren verfeinerte er sei-
ne Beobachtungen deutlich und es ent-
standen so wertvolle Hinweise über die
Charakteristika der einzelnen antlitz-
diagnostischen Anzeichen, welche bis
zum heutigen Tage wegweisend sind.
Hickethier beschrieb seine Beobach-
tungen in verschiedenen Büchern, sein
Standardwerk zur Antlitzdiagnose ist die
»Sonnerschau.« Die Vereinigten Staaten
haben ihn für seine Verdienste um die
Biochemie mit der Ehrendoktorwürde
ausgezeichnet.

Hautveränderungen bei
Mineralsalzmangel
Bei einem Mangel an Mineralsalzen im
Organismus oder auch bei einem Mangel
an Reaktionen auslösenden Eigenbewe-
gungen von Molekülen treten typische
Hautveränderungen im Erscheinungsbild
der Haut auf wie Verfärbungen, Schat-
tenbildungen, Glanz- und Faltenbildun-
gen. Die Antlitzdiagnose nach Hickethier

ermöglicht also nicht nur die Ursache-
nerkennung (der Mineralsalzmangel)
und deren Aufnahmestörungen im
Körper bei einer Erkrankung, son-
dern liefert zugleich das Rezept zur
Behandlung.

Ein sicheres
Erkennen 
der Mangelzeichen
will gelernt sein

Wer sich die Kenntnisse der Ant-
litzdiagnose aneignen möchte, stellt

fest, dass man das »Sehen« erlernen
muss und es sich nur durch viele ver-
gleichende Beispiele ermöglicht, um
ganz allmählich zu einer sachgerechten
Diagnose zu kommen. 

Kursangebote und weiter-
führende Information:
Einführung in die Psycho-Physiognomik
nach Carl Huter, IFFAPP Internationales
Institut für angewandte Psycho-Physio-
gnomik, Manfred Müller, 
Tel.: 75231-82599, Email: 
m.muellerphysiognomik@t-online.de

Kostenloser Vortrag 
22.09.05, 19.00 Uhr
»Menschen sehen – 
Menschen verstehen“
Akademie für Physiognomische Psycholo-
gie, Plauener Str. 15, 80992 München,
Tel. 089-14311934
E-Mail: , www.muenchmarketing.de

Bücher:
Natale Ferronato
»Atlas der Pathophysiognomik“
Kürbis Verlag  ISBN 3-9520177-5-2
Eduard G. Altmann
Einführung in die Kranken-Physiognomik
Helioda Verlag, Zürich

Hauptwerk Carl Huters 
Menschenkenntnis - Körperformen und
Gesichtsausdruckskunde
PPV Psycho-Physiognomik Verlag GmbH
ISBN: 3933174031

H—D. Bach, Krankheit und Zunge
Farbatlas und Lehrbuch der 
Zungendiagnostik
Bio Ritter Ratgeber
ISBN 3-920788-34-6
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denn sonst bleibt es nur bei bloßer Zei-
chendeuterei!«
Nicht nur Heilkundige, auch medizinische
Laien können von der visuellen Charak-
terlehre und dem Deuten von sichtbaren
Krankheitsanzeichen im Gesicht profitie-
ren: Praktisch – wenn beispielsweise ei-
ne Mutter im  Gesicht ihres Kindes Krank-
heitsanzeichen deuten kann und so durch
entsprechende Maßnahmen ein Krank-
heitsausbruch oder ein schwerer Krank-
heitsverlauf verhindert wird!

Organ- und Drüsenschwächen oder
Stoffwechselstörungen. 

Die Zeichen 
deuten lernen
Heute praktiziert der 1925 in Mailand
geborene Naturarzt nicht mehr, erfreut
sich aber bester Gesundheit. Sein Wis-
sen gibt er in Ennetbaden bei Zürich und
in München zusammen mit dem Mün-
chner Heilpraktiker Michael Münch wei-
ter: »Die Diagnosemöglichkeiten aus der
Pathophysiognomik geben Therapeuten
lange vor Ausbruch einer Krankheit die
Möglichkeit an die Hand, einem krank-
haften Geschehen vorzubeugen. 
Ist die Krankheit fortgeschritten, wird
vorerst ein gesundes Organ, das mit
dem erkrankten in direkter Verbindung
steht, naturheilkundlich unterstützt. So
kann es erforderlich sein, dass z.B. bei
einer Niereninsuffizienz vorerst die Le-
ber behandelt wird, wodurch die Nieren
Entlastung erfahren«. 

Manfred Müller, der in verschiedenen Städ-
ten und Ländern die visuelle Diagnostik
nach Natale Ferronato unterrichtet, gibt
seinen Schülern folgenden Tipp: »Grund-
bedingung für das Lernen auf diesem Ge-
biet ist, dass man zuerst die Grundlagen
der Praktischen Menschenkenntnis kennt
und dann in die Pathophysiognomik geht,
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»In
jedem Gesichte
steht das Rezept 

geschrieben,
das wir nur abzulesen

brauchen«
Dr. hc. Kurt Hickethier

Die Antlitz-
diagnostik
Mit Hilfe der biochemischen Antlitzdiagnose ist es möglich aus
Färbungen, Falten, Schattenbildungen, Glanzarten und ähnlichen
Anzeichen des Gesichts abzuleiten, welche biochemischen
Mineralstoffe (Schüßlersalze) der antlitzdiagnostisch beurteilte
Mensch in diesem Moment in welcher Dosis benötigt

☯

D
Die beiden Ausbilder Michael Münch und Georg Altmann bei einer Schulung
über Physiognomische Psychologie

Grundlage in der Biochemie nach Schüßler: 

➞

Über Volksweisheiten 
& Gesichtsdiagnose

Die höchste Blüte hatte die Antlitzdiagnose als sie noch der
Religion unterstand und von Weisen, Philosophen, Ärzten und
Priestern gleichsam ausgeübt wurde. Auch viele Volksmund-
Ausdrücke haben Bezug zur Antlitzdiagnose: Ein »Naseweis«
erhielt seine Bezeichnung, weil er an der Unterseite der Nase weiß,
hell ist. Der Antlitzdiagnostiker nennt es „wächsern“ und erkennt
es als Mangel an Calcium phosphoricum (Nr. 2). Ein Aussehen
»wie der Kalk an der Wand«, »käseweiß«, »kreidebleich« heißt für
uns Therapeuten: Bedarf an Calcium phosphoricum 
(Nr. 2) und Kalium chloratum (Nr. 4).  Die einst als Kompliment
ausgelegte Äußerung, ein Mädchen habe ein »Gesicht wie 
Milch und Blut«, ist leider als Mangel an Kalium chloratum (Nr. 4)
und Magnesium phosphoricum (Nr. 7) zu deuten.

Carl Huter (1861-
1912) gilt als einer
der Begründer der
Körper- und
Gesichtsausdrucks-
kunde, er nannte sie
»Praktische
Menschenkenntnis«
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VON ANGELIKA GRÄFIN WOLFSKEEL VON
REICHENBERG



CALCIUM FLUORATUM  (NR. 1)
Augenregion und –lider: Würfelfalten auf
bräunlich-rötlich-schwärzlichem Grund,
Längs- und Querfalten im inneren Au-
genwinkel, Querfalten auf dunklem Grund.
Haut: Hart, gefestigt, Schuppen im
Gesicht.

CALCIUM PHOSPHORICUM 
(NR. 2)

Gesamteindruck: Wachsgesicht, käsig
wächsern, meist obere Gesichtshälfte. 
Augenregion: »Augenbrille«, käsig-
wächsern

FERRUM PHOSPHORICUM 
(NR. 3)

Augenregion und –lider: Hohläugig, »Fer-
rum-Schatten« (bläulich-schwärzlich-
graue Färbung am inneren Augenwin-
kel); Schatten innen und unten.
Stirn: »Ferrum-Röte« wie Fieberröte,
warm.
Ohren: warm, »Ferrum-Röte«
Wangen: warm, »Ferrum-Röte«, Fieber-
wangen

KALIUM CHLORATUM  (NR. 4)
Gesamteindruck: milchig-bläulich,
hauptsächlich mittlere Gesichtspartie,
wie Alabasterstatue 
Augenlider: untere und obere milchig,
auch rot-blau.

KALIUM PHOSPORICUM  (NR. 5)
Gesamteindruck: aschgrau, schmutzig-
graue Färbung
Haut: ungewaschener Eindruck
Schläfen: eingefallen, aschgrau

KALIUM SULFURICUM  (NR. 6)
Gesamteindruck: bräunlich-gelb, bräun-
liche Flecke, gelbliche Flecke. Leber-
flecken, Sommersprossen, Ausschlag
mit Schuppenbildung
Mundpartie und Stirn: bräunliches Gelb,
auch über die ganze Haut verteilt.

MAGNESIUM PHOSPHORICUM
(NR. 7)
Gesamteindruck: Magnesiaröte (= Lam-
penfieberröte), Röte unter Arteriolen,
Erröten bei Verlegenheit.
Wangen: karmesinrot, schwacher Hauch,
leichtes Rosa, unnatürliche Wangenrö-

te. Talerform-Röte links und rechts der
Nasenflügel. 

NATRIUM CHLORATUM  (NR. 8)
Gesamteindruck: Wirkt wie aufge-
schwemmt, gedunsen, voll. Unebenhei-
ten wie ein Schwamm aus der Ferne,
punktartige Ausschwitzungen (nach Son-
neneinfluss).
Lippen: Wasserbläschen

NATRIUM PHOSPHORICUM 
(NR. 9)

Gesamteindruck: Stumpfer Fettglanz,
fettige Ausschwitzungen, Mitesser (Talg-
pfropfen); käsig, vorzeitiges Altern,
speckiger Glanz.
Kinnpartie: fettig, Fettbacken.
Haar: fettig

NATRIUM SULFURICUM 
(NR. 10)

Gesamteindruck: Entzündliche Röte –
von außen nach innen, grünlich-gelbe
Farbflecken, grünlicher Hauch.
Nase: rötlich-bläuliche Nasenspitze, röt-
licher Nasenrücken, »Säufernase«
Wangen: rötlich-bläulich

SILICEA  (NR. 11)
Gesamteindruck: Schlaffe Haut, Falten,
satinierte Haut am äußeren Augenwin-
kel, Krähenfüße, vorzeitiges Altern, Haut
glasig durchscheinend, Glasurglanz am
Schienbein.
Haarwuchs: Neigung zu Kahlköpfigkeit

CALCIUM SULFURICUM 
(NR. 12)

Nachdem Dr. Schüßler Calcium sulfuri-
cum nicht mehr als Funktionsmittel an-
sah, gibt es von Hickethier auch keine zu-
sätzlichen Antlitzzeichen dazu. Aus der Li-
teratur gehen trotzdem einige Zeichen her-
vor, die den Bedarf von Nr. 12 anzeigen.
Gesamteindruck: Kalkweise Blässe (Ana-
logie zu Gips!)– ev. durch Schockerleb-
nisse hervorgerufen. Vom Anwender auf
ihre praktische Bedeutung zu überprüfen.
Haut: Altersflecken – braune Ablage-
rungen unter der Haut. (Stellen einen
Versuch des Körpers dar, toxische Sub-
stanzen an möglichst harmlosen, wenig
stoffwechselrelevanten Stellen zwischen
zu lagern).
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Angelika Gräfin Wolffskeel
von Reichenberg

Die 12 Salze
des Lebens – 
Biochemie nach 
Dr. Schüßler
R. Mankau Verlag, €12,95
ISBN 3-9809565-9

Ein praxisorientierter und fundierter Rat-
geber, in dem die Autorin ihren langjäh-
rigen Wissensschatz zu den 12 Schüßler-
Salzen sowie den 12 Ergänzungssalzen
preisgibt. Konzipiert für den täglichen Ge-
brauch findet man neben der übersichtli-
chen Beschreibung der Mineralsalze und
woran man ihren Mangel erkennt, auch 
ein Symptom- und Beschwerderegister
sowie weitergehende Ausführungen zur
Kinderheilkunde, zu Pubertät, Schwan-
gerschaft und Geburt, Wechseljahre und
über Kuren mit der Biochemie. 

☯
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ANGELIKA GRÄFIN WOLFFSKEEL
Heilpraktikerin, ist als Referentin
der Deutschen Homöopathie-
Union (DHU) und des Biochemi-
schen Bundes Deutschland (BBD
e.v.) deutschlandweit unterwegs.

Zudem ist sie Gründerin  und Leiterin der SURYA
Heilpraktikerschule in Reichenberg bei Würzburg.
Praxis für Naturheilkunde und psychologische
Beratung, 97950 Gerchsheim, Tel: 09344-928880, 
E-Mail: praxis@graefin-wolffskeel.de 
www.graefin-wolffskeel.de

DIE SCHÜSSLER SALZE UND IHRE 
ZUORDNUNG NACH DER ANTLITZDIAGNOSE

Am besten studiert man am lebenden 
Menschen und bei gutem Tageslicht.
Hier lassen sich dann die einzelnen ant-
litzdiagnostisch bedeutsamen Farbun-
terschiede und Glanzarten gut vonein-
ander unterscheiden und abgrenzen. In
der Biochemie nach Schüßler beurtei-
len wir verschiedene Gesichtsbereiche:
die Augenregion, die Stirn, die Wangen,
die Schläfen und die Nasenregion.

Wichtig: die
Lebensumstände
Alle durch die Antlitzdiagnose gefunde-
nen Zeichen haben ihre Berechtigung und
verschwinden auch wieder, wenn das rich-
tige biochemische Mineralsalz (rechtzei-
tig) verordnet wird. Gleichzeitig sollte den
Ursachen auf den Grund gegangen wer-
den. Werden bei falscher oder exzessiver
Lebensweise nicht auch Veränderungen
angestrebt, ist die Biochemie nach Dr.
Schüßler allein nutzlos. Die Veränderun-
gen im Antlitz verschwinden zwar, treten
aber immer wieder auf. Würden wir die Le-
bensumstände nicht beachten, würde je-
de Therapie in Frage gestellt werden. 

Bücher  & CDs

Celebration
live
Amrita & 
friends
CD, € 15,-
Religio Verlag 

Amrita & friends, Giorgio (Nirvanan-
anda), Herbert Walter (Sanjey) und
Amelie Sand sind die Musiker dieser
live CD mit Mantra-Gesängen. Man-
tren, die Wiederholung heiliger Silben,
werden auch als Sprache der Götter
bezeichnet, denn die Klangschwin-
gungen verbinden uns mit dem Gött-
lichen und wirken heilend. Celebrati-
on enthält Mantren aus aller Welt und
lädt nicht nur zum Zuhören, sondern
auch zum Mitsingen ein – dafür wer-
den die Texte gleich im CD Cover mit-
geliefert. Der Erlös aus dem Verkauf
dieser CD geht nach Orissa, Indien.
Dort hat Nirvananda in einer kleinen
Siedlung ein Projekt mit Schwestern
der Barmherzigkeit »Maria Bambina«
gestartet: Ein Haus für körperlich be-
hinderte Mädchen, für die Rehabilita-
tion nach chirurgischen Engriffen mit
Physiotherapie und Ausbildungsmög-
lichkeiten. Momentan konnten bereits
12 behinderte Mädchen in dieser Ein-
richtung aufgenommen werden.
Bezugsquelle für die CD und Veran-
staltungstermine für Mantra Singen
und Satsang: www.amrita.at

Christine und
Richard
Kellenberger 
Taschenführer
Schüssler-
Mineralstoffe
€ 8,90; AT-Verlag

Die Mineralstofft-
herapie ist eine einfache, risikolose
und für jedermann leicht anwend-
bare Heilmethode. Nach ihrem Ent-
decker, Dr. med. W. H. Schüssler,
sind viele körperliche und seelische
Leiden auf einen Mangel an anorga-
nischen Stoffen im Körper zurück-
zuführen. Im Zentrum der Therapie
stehen 12 körpereigene Mineralsal-
ze, die im Apothekenhandel rezept-
frei erhältlich sind.

Aus ihrer langjährigen Erfahrung mit
den Mineralstoffen nach Dr. Schüssler
bieten Christine und Richard Kellen-
berger mit diesem Taschenführer eine
Ergänzung zu ihrem Standardwerk, das
inzwischen bereits in der 14. Auflage
ist. Der Taschenführer verschafft in kur-
zer Zeit einen Überblick über die rich-
tige Wahl und Anwendung der Schüs-
sler-Mineralstoffe und gibt zugleich
viele praktische Hinweise. Ein Sym-
ptomverzeichnis listet die häufigsten
Beschwerden und Krankheitsbilder mit
den entsprechenden Mineralstoffen
auf. Ein wertvoller Begleiter und ein
unkomplizierter praktischer Ratgeber
für jedermann – klar, übersichtlich und
einfach in der Anwendung.
Das Buch umfasst: Kurzinformatio-
nen zu den einzelnen Mineralstof-
fen, die seelisch-geistigen Zusam-
menhänge, antlitzdiagnostische
Merkmale: Zeichen im Gesicht, die
einen erhöhten Bedarf an Mineral-
stoffen anzeigen, verschiedene An-
wendungsformen: innerlich und
äußerlich – Symptomverzeichnis.

Julia Parker
Traumkarten
128 Seiten plus
48 Karten
€ 17,95;
Koha Verlag

Häufig können wir
uns nicht richtig an

unsere Träume erinnern oder sie rich-
tig deuten. Doch als faszinierender
Teil unserer Psyche tragen sie Bot-
schaften von uns selbst an uns selbst.
Julia Parker hat aus ihrer 20jähri-
gen Tätigkeit als Traumdeuterin im
Sinne der Jungianischen Schule 48
Traumkarten entwickelt: »Jedes Ele-
ment des Traums ist ein persönliches
Symbol und dessen Deutung kann
uns helfen, ein glücklicheres und ge-
sünderes Leben zu führen«, so die
Autorin. Die wunderschön illustrier-
ten Karten widerspiegeln die wich-
tigsten universellen Traumthemen,
die Texte im Buch helfen, die Traum-
symbole individuell zu deuten und zu
verstehen. 

TOP-ANGEBOT

Original- Schüßler-
Salze (auch die
Nr.21, 22, 20)
aus Apotheker-
Restbestand super-
günstig abzugeben.
à 50 Stck: 3€+2,25€Versand

Nur solange Vorrat
reicht. Haltbar bis 08-2007

Bestellung unter
sibylle.atelier@connection.de
oder fax 08639-1219



Psychotherapeutische
und somatische
Vorgehensweisen
Seit über zehn Jahren ist diese »ein-
geschränkte« HP-Prüfung für viele ein
probater Weg, ihre berufliche Tätigkeit
juristisch abzusichern. Dabei haben sie
natürlich die Grenzen des «psycho-
therapeutischen« gegenüber dem »so-
matischen« Vorgehen zu achten, juri-
stisch ausgedrückt: die Grenzen ge-
genüber dem, was nur Ärzten oder In-
habern der »vollen«, uneingeschränk-
ten Heilkundeerlaubnis vorbehalten ist.

»Psychotherapie« beschränkt sich me-
thodisch zwar nicht nur auf verbale
Interventionen, sondern umfasst z.B.
auch Musiktherapie, Psychodrama,
Bioenergetik u.a. Formen der Körper-
psychotherapie. 
Bei all diesen Methoden wird die so-
matische Ebene mit einbezogen, aber
nicht im Sinne von Körperkrankheiten,
sondern eher als Ausdrucks- oder Pro-
jektionsfläche einerseits (nach dem
Motto: Der Körper ist der Übersetzer
der Seele ins Sichtbare) oder als Me-
dium und Kommunikationsbrücke zum
Seelischen hin andererseits. Das heißt:

Psychosomatische Aspekte dürfen vom
»Heilpraktiker für Psychotherapie« nur
im Rahmen eines psychotherapeuti-
schen Gesamtkonzeptes und ggf. in en-
ger Kooperation mit dem Arzt oder
»Voll«-Heilpraktiker behandelt werden. 

Vielseitige Berufsprofile 
Die Regel für die spätere Berufsausü-
bung ist die Selbständigkeit, Psycho-
logische Berater arbeiten aber auch
in sozialen und karitativen Einrich-
tungen, Kuranstalten, Kliniken, Arzt-
und Heilpraktiker-Praxen. Mögliche
Spezialisierungen gibt es als Famili-
entherapeut, Coach/Karriereberater,
Betriebspsychologe, Sexualberater, Ty-
pberater, Partnerschaftstrainer, Ent-
spannungstrainer, Lerntherapeut, Kri-
senmanager u.v.m.
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Alles über Berufsbild, Rechtslage und
Prüfungsanforderungen

ufgrund dieser Nachfrage ist
in den letzten Jahren ein
großer Markt entstanden,
der psychologische Dien-
ste unterschiedlichster

Art und Qualität anbietet. 

Berufsbild: Heilpraktiker
für Psychotherapie
Während die psychologische Beratung
- nach entsprechender fundierter Aus-
bildung - erlaubnisfrei möglich ist,
braucht jeder, der auch therapeutisch
tätig werden will, also in Deutschland
Heilkunde ausüben möchte, dafür ei-
ne staatliche Erlaubnis.
Er muss entweder als Arzt oder (seit
1999) als Psychologischer Psychothe-
rapeut approbiert, d.h. nach den staat-
lich vorgegebenen Richtlinien ausge-
bildet und zugelassen sein. Oder er be-
darf nach einer amtlichen Unbedenk-
lichkeitsüberprüfung einer Erlaubnis
als Heilpraktiker nach dem Heilprak-
tikergesetz (HPG von 1939). Rechtlich
gibt es nur diese Möglichkeiten, heil-

kundlich tätig zu werden – alles ande-
re steht unter Strafandrohung. 
Durch entsprechende Gerichtsurteile
wurde festgelegt, dass bei der Heilbe-
handlung grundsätzlich nicht zwischen
körperlichen und seelischen Leiden
oder Krankheiten unterschieden wird.
Das heißt: auch Psychotherapie ist in
jedem Fall Ausübung von Heilkunde! 

Anforderungen
für die psycho-
therapeutische 
Prüfung
Auf der Grundlage eines BVG-Urteils
von 1993 haben alle Bundesländer
entsprechende Richtlinien für die ein-
geschränkte HP-Prüfung erlassen, die
sich in vielen Details, z.B. nur münd-
liche oder auch schriftliche Prüfung,
unterscheiden – im Kern aber ge-
meinsam haben, dass der künftige
»Heilpraktiker für Psychotherapie«
psychodiagnostische Kenntnisse und
Fähigkeiten sowie auch fachgerech-
te und dem jeweiligen Klienten ent-
sprechende psychotherapeutische
Handlungsstrategien nachzuweisen
hat. Das beginnt bei der Fachtermi-
nologie und dem klinischen Wissen
und geht über das Erkennen von psy-
chotischen Störungsbildern und son-
stigen Erkrankungen, die in die Hand
des Allgemein- oder Facharztes
gehören, und umfasst insbesondere
auch den verantwortungsvollen Um-
gang mit Gefährdungs- und Krisensi-
tuationen, z.B. der Suizidgefahr bei
Patienten.

Immer mehr Menschen suchen psychologische Beratung und
ganzheitliche Psychotherapie, um sich in schwierigen

Umbruchphasen ihres Lebens, bei Beziehungs- und
Erziehungsschwierigkeiten oder bei beruflichen Konflikten und

Veränderungen fachliche Unterstützung zu holen

Heilpraktiker 
für Psycho-

therapie

☯

VON BARBARA HAISEMANN UND 
WERNER WEISHAUPT

BARBARA HAISERMANN
Fachbereich
Psychologie/Paracelsus Schulen

DR. PAED. WERNER WEISHAUPT
Heilpraktiker und Dozent für
Psychotherapie, VFP-Supervisor
und Mitherausgeber des
Mitgliedermagazins »Forum freie
Psychotherapie«
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Ausbildungssituation in der Heilprak-
tiker-Schule: Studenten üben vor der
Gruppe das Gespräch mit dem Klienten

VFP e.V – Verband freier
Psychotherapeuten

VFP e.V. - Verband freier Psychotherapeuten und psychologischer Berater. Der VFP e.V. ist 
eine berufsständige Vereinigung, die die Interessen dieser Berufsgruppen vertritt und keiner
bestimmten psychotherapeutischen Richtung, Lehrmeinung oder Verfahrensweise verpflichtet 
ist. Derzeit sind ca. 2300 aktive Mitglieder eingeschrieben. Die Fort- und Weiterbildung 
seiner Mitglieder betreibt der VFP in enger Zusammenarbeit mit den Deutschen Paracelsus
Schulen. Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.vfp.de und www.paracelsus.de
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Heilpraktiker-Online-
Akademie.de
Das kostenlose Lernportal im
Internet für die  Prüfungsvor-
bereitung zum Heilpraktiker
für Psychotherapie.
Einzelbetreung durch Tutoren
– Lernen in Lerngruppen –
Workshops zur Vorbereitung
auf die mündliche Prüfung



Keine Kennzeichnungs-
pflicht bei Gen-Pflanzen als
Tierfutter 
Eine Kennzeichnung für Le-
bensmittel ist nur dann vor-
geschrieben, wenn sie Gen-
Pflanzen als direkte Zutaten
enthalten. Tierische Produkte
wie Milch, Fleisch oder Eier,
bei deren Herstellung Gen-
Pflanzen verfüttert werden,
müssen nicht gekennzeichnet
werden: Etwa 80 Prozent der
nach Europa importierten
Gen-Pflanzen werden als Tier-
futter verwertet. 
Am 22. Juni 2005 veröf-
fentlichte Greenpeace bisher
vertrauliche Dokumente des
Gentechnik-Konzerns Mon-
santo über Versuche an Rat-
ten mit genmanipuliertem
Mais. Die Tiere wiesen Ge-
sundheitsschäden auf, nach-
dem sie mit Monsantos Gen-
Mais MON 863 gefüttert wur-
den, der ein Insektengift pro-
duziert. Sie erlitten Schäden
an den inneren Organen und
am Blutbild. Generell werden
Unterlagen von Firmen über
die Risikobewertung von
Gen-Pflanzen geheim gehal-

ten. Greenpeace hatte beim
Oberverwal tungsger icht
Münster jedoch erwirkt, dass
der Monsanto-Bericht freige-
geben werden musste. »Mül-
ler-Milch«-Produkte be-
zeichnet Greenpeace schon
lange als Gen-Milch. Ulrike
Brendel, Gentechnik-Exper-
tin von Greenpeace: »Statt in
Gerichtsverfahren zu inve-
stieren, sollte Müller in den
Kuhställen für Futter ohne
Gen-Pflanzen sorgen. Die
Upländer-Bauernmolkerei
vertreibt seit Juni 2005
Milch, die das Siegel 'ohne
Gentechnik' trägt.« 
Greenpeace fordert die Mil-
chindustrie in Deutschland
auf, zu Futter ohne Gen-
Pflanzen zu wechseln. In
der Schweiz und in Schwe-
den werden Gen-Pflanzen
bereits nicht mehr an Tiere
verfüttert. In Deutschland
erhielt Monsanto-Gen-Mais
als Futtermais im August
2005 die offizielle Einfuh-
rerlaubnis.

Vorträge über den Säure-
Basen-Haushalt
Erfahren Sie auf einem
Abendvortrag, wie Sie Ihren
Säure-Basen-Haushalt ins
Gleichgewicht bringen! Pra-
xisnah schildert die Gesund-
heits- und Fastenberaterin
Bernadette Ensfellner ihre
umfangreiche Erfahrung mit
Ernährung, Entschlackung
und Ausleitung von Gift- und
Schadstoffen.
Jeweils 18.30h am 28.10
und 10.11.
Info: www.landkaufhausmayer.de
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Heal th- Spot

he WORK« (dt. die Ar-
beit) ist ein Weg zur Be-
freiung, indem wir un-
ser Denken heilen. Die
Methode wird in der

Einzelarbeit, der Partnerberatung, der
Mediation und vielen weiteren Berei-
chen erfolgreich angewendet. Dabei
nehmen wir einen Gedanken, der uns
Stress oder Leid verursacht, und über-
prüfen ihn auf seinen Wahrheitsgehalt.
Und im Lichte der Wahrheit betrachtet

– so die Erfahrung – löst er sich auf.
Es entstehen Freiheit, Friede und die
Liebe zu dem, was ist. Das bedeutet
Heil-Sein oder anders ausgedrückt: das
Ende des Leidens. 

Aus der Depression zum
Erwachen
Byron Katie war eine normale ameri-
kanische Geschäftsfrau, verheiratet,

drei Kinder. In ihren 30ern war sie im-
mer depressiver geworden. Schließlich
schlief sie nicht einmal mehr im Bett,
sondern auf dem Boden davor: Sie
glaubte, sie sei es nicht wert in einem
Bett zu schlafen... 
An diesem Tiefstpunkt angelangt,
wachte sie eines morgens auf und –
alles hatte sich für sie verändert: Die
Welt war schön, sie nahm die Voll-
kommenheit in allem wahr. Sie befand
und befindet sich seitdem im Zustand
des „Lieben was ist“ – so auch der Ti-
tel ihres ersten Buches.

Nach diesem Erwachen stellte sie fest,
dass ihr zwar die gleichen Gedanken
kamen wie zuvor, aber sie erkannte den
Unterschied zwischen jetzt und der Zeit
vor ihrem Erwachen:
Früher hatte sie diese Gedanken ge-
glaubt. Nun begann sie, jeden einzel-
nen Gedanken zu untersuchen. 
Das war 1986. Damals lebte sie in Bar-
stow, einer kleinen Stadt am Rande

einer Wüste, in der sie viel Zeit alleine
verbrachte. Den Menschen um sie herum
fiel auf, dass es die alte depressive und
aggressive Katie nicht mehr gab. Es ging
ein Strahlen von ihr aus und immer mehr
Menschen kamen zu ihr, um Rat zu su-
chen. Sie konnte ihnen helfen, indem sie
mit ihnen genau das tat, was sie bei sich
selbst machte: die stressverursachenden
Gedanken und Konzepte untersuchen.
Rasch lernte sie, dass man diese Gedan-
ken aufschreiben muss, sonst ist der Ver-
stand einfach zu schnell darin, der Wahr-
heit auszuweichen. »Aller Krieg gehört aufs
Papier«, ist einer ihrer Kernsätze.

Die drei Prinzipien
The WORK ist keine Religion. Es gibt
keine Glaubenssätze. Im Gegenteil, es
ist das Ende aller Glaubenssätze. Und
doch haben sich aus Katies Erfahrung
drei Prinzipien herauskristallisiert. Sie
sind einfach und einleuchtend. Es er-
leichtert das Leben, sie sich einmal be-
wusst gemacht zu haben: 

»Kämpfe gegen die Wirk-
lichkeit und du verlierst –
aber nur jedes Mal.« 
Probleme entstehen dadurch, dass wir
die Wirklichkeit anders haben wollen,
als sie ist. Aus diesem Anrennen ge-
gen die Realität entsteht Schmerz. Wir
ändern die Realität nicht. Wenn es reg-
net, dann regnet es. Wenn irgendwo
Krieg herrscht, dann ist dort Krieg. Der
Krieg endet nicht rascher, wenn wir un-
seren eigenen Krieg hinzufügen. »So-
lange kein Friede in dir ist, gibt es kei-
nen Frieden in der Welt, denn du bist
die Welt«, sagt Katie.
Manche mögen einwenden: »Wenn ich
nicht mehr gegen die Wirklichkeit
ankämpfe, dann werde ich ja passiv.«
Doch ist das wahr? Was gibt mir mehr
Kraft: »Ich hätte meinen Job nicht ver-
lieren sollen«, oder »Ich habe meinen
Job verloren. Was kann ich nun tun?«
»Es gibt drei Arten von Angelegenhei-
ten: meine, deine und Gottes.«

T

The WORK von Byron Katie

Heilung durch die Kraft
der Wahrheit

➞

»Die Fragen stehen 
auf dem Papier, doch die
Antworten kommen aus 

dem Herzen«
Byron Katie

»Willst du die Wahrheit?«, so beginnt Byron Katie, 
die Begründerin von The WORK, manchmal ihre Dialoge mit
Ratsuchenden, »die Wahrheit wird dich befreien.«

VON DELIA RÖSEL
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DELIA RÖSEL
seit 1988 Heilpraktikerin;
Ausbildungen u.a. in Reiki, TCM,
Sterbebegleitung, Homöopathie
für Tiere;Ausbildung bei 
Byron Katie und Assistenz bei

„The School for The WORK“Einzelsitzungen, 
Gruppen und Vorträge über The WORK: Praxis in
Herrsching a.A., Tel. 08152-40865; 
E-Mail: baulo@baulo.de,  www.baulo.de
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Den meisten Kummer verursachen wir
uns, wenn wir in den Angelegenheiten
von jemand anderem sind: Wenn wir
der Existenz (Gott) vorschreiben, wie
sie zu sein hat, oder wenn wir andere
Menschen verbessern wollen.
»Es sollte nicht regnen« – hier befinde
ich mich in Gottes Angelegenheiten. 
„Du solltest weniger rauchen“ – ich bin
in den Angelegenheiten der anderen
Person.

»Gedanken sind nicht
persönlich.«
Gedanken kommen und gehen, bis zu 60
Tausend pro Tag. Doch an einigen klam-
mern wir uns fest, wir wiederholen sie ge-
betsmühlenartig und definieren uns über
sie. Meist läuft diese Auswahl gewohn-
heitsmäßig und völlig unbewusst ab, auf-
grund unserer Glaubenssätze. Doch mit
The WORK können wir uns ihrer bewusst
werden: Wir meditieren sie nicht weg und
wir programmieren sie nicht um. Im Ge-
genteil, wir heißen sie willkommen und
untersuchen sie. Dann lassen sie uns los. 
Die vier Fragen und die Umkehrung des
ursprünglichen, stressverursachenden
Gedankens – das ist The WORK.
1. Frage: Ist das wahr? Bei dieser
ersten Frage geht es um unsere Wahr-

heit. Wir wollen frei werden. Es geht
nicht darum, Recht zu haben. 
2. Frage: Kannst du mit absoluter Si-
cherheit wissen, dass das wahr ist? Wenn
wir die erste Frage mit einem »Ja« be-
antwortet haben, ist dies die Aufforde-
rung noch etwas tiefer zu schauen:
Stimmt mein Satz mit der Wirklichkeit
überein? Oft wollen wir, dass etwas so
oder so ist, aber die Wirklichkeit fügt sich
nicht unserem Diktat.
3. Frage: Wie reagierst du, wenn du
diesen Satz denkst? Hier geht es um
das Innehalten, um das Hineinspüren.
Wo in meinem Körper spüre ich das?
Wie behandle ich mich selbst, vielleicht
mit Selbsthass oder Verachtung oder
Vorwürfen; fühle ich mich als hilflo-
ses Opfer; treibt mich das Gefühl zum
Kühlschrank oder zünde ich mir eine
Zigarette an? Wie behandle ich den an-
deren? Was denke ich, z.B.»das Le-
ben ist ungerecht«? 
4. Frage: Wer wärst du ohne diesen
Gedanken? Wenn ich diesen Gedanken
überhaupt nicht denken könnte, wer wä-
re ich in der gleichen Situation? »Frei«,
»liebend«, »glücklich«, so beschreiben
viele ihr Erleben, wenn sie diese Frage
von innen heraus beantworten. Diese
Frage bringt meist eine enorme Ver-

☯

➞
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en Bücher:
Byron Katie
Lieben was ist –
Wie vier Fragen 
Ihr Leben verän-
dern können; 
Goldmann Verlag
I need your Love –
Is that true?
Harmony Books

Mehr Informa-
tionen 
zu Vorträgen und
Seminaren mit 
Byron Katie:
www.thework.com

Sammel

wandlung mit sich und die Erkenntnis:
»Das ist mein wahres Wesen, ich bin lie-
bevoll, glücklich und frei.« 

Die Umkehrungen
Mit den Umkehrungen unseres ur-
sprünglichen Satzes können wir nun
spielen. Sie dienen dazu, unsere en-
gen Ansichten über die Welt zu erwei-
tern. Nachdem wir mit den vier Fra-
gen durch den Prozess gegangen sind,
ist die Umkehrung oft ein zusätzliches
AHA-Erlebnis. Und noch etwas Faszi-
nierendes: Wenn ich mich ändere, än-
dern sich auch alle anderen. Katie sagt:
»Es braucht nur einen Menschen, um
einen Krieg zu beenden: dich.«

Kann man The WORK für
sich alleine anwenden? 
Grundsätzlich funktioniert The WORK
mit oder ohne eine andere Person, die

einem die Fragen stellt – denn diese
vier unschuldigen Fragen nach der
Wahrheit haben es in sich. Hat man erst
einmal den Prozess und die Freiheit,
die die Wahrheit schenkt, selbst erlebt,
mag man gar nicht mehr damit auf-
hören. Jeder stressvolle Gedanke wird
dann willkommen geheißen und wird
zum Tor für mehr Freiheit und Liebe. 
The WORK wird so natürlich wie das

Atmen: Ein Gedanke kommt, ich spü-
re die Enge oder den Schmerz, den er
auslöst, und sofort ist The WORK da.
Für den Anfang braucht es allerdings
schon etwas Mut, von den alten ge-
wohnten Konzepten über die Wirklich-
keit loszulassen.
Katie lehrt nichts, sie spricht nicht
die Wahrheit aus, sie gibt uns keine
Antworten. Sie hat etwas Besseres: die
Fragen. Damit können wir die Wahrheit
selbst erfahren.
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Auroville – 
eine Vision in Arbeit
von Renate Börger
Das bisher einzige Buch über eine
einzigartige Gemeinschaft.
Dritte überarbeitete Auflage. 

16,80€

Das Gebet
von Tonio Kling
Dieses Buch ist ein heiliges Buch,
denn es handelt von der Liebe.
Und so wie das Hohelied
Salomons ist auch „Das Gebet“
von Tonio Kling kein schamhaftes
Buch, sondern es beschreibt die

Liebe in ihrer körperlichen Wirklichkeit, die
Ekstase von Haut, Schweiß und Haaren in der
nackten Begegnung zweier Menschen.        6,99€

Mit dem Sterben leben
von Dorothea Mihm
Von der brutalen sinnlichen
Wirklichkeit des Sterbens und
dem, was Liebe und Bewusstsein
in diesen entscheidenen Stunden
bewirken können, erzählt die

Krankenschwester und Sterbe-
begleiterin in 25 bewegenden Einzelberichten.  

14,90€

Der Geist des Erwachens
von Peter Erlenwein
Die Kirchen werden leerer, die
christliche Glaubenslehre erstarrt.
Sie ist jedoch tief verwurzelt in
unserer Kultur und in uns selbst.
Dieses Buch hilft, Christus neu zu
entdecken aus dem Geist der

Mystik – und erst dann verstehen wir ihn ganz. 
16,90€

Auf der Suche 
nach dem Wesentlichen
von Wolf Schneider
Worauf es in Religion, Spiritualität
und Selbsterkenntnis ankommt –
scharfsinnige, humorvolle Texte
über die Suche nach der Essenz,
Weisheit im Alltag und den

schwierigen Umgang mit Erleuchteten.       12,90€

Ohne dich wäre ich
ein anderer
von Wolf Schneider
Es gibt drei Arten der Liebe: die
zwischen Mann und Frau, die
zwischen Eltern und Kind und die
zwischen Lehrer und Schüler. Alle
drei sind gewaltig und transzen-

dent, und sie stiften Identität. 12,90€

Das Tao des Wassers
von Wolf Schneider
Dieses Buch ist eine Liebes-
erklärung an das Wasser.
Es erklärt, wie wir mittels der
modernen Warmwassertherapien
die heilende Wirkung nutzen
können, die dieses Element in sich

birgt. Nirgendwo sonst können wir so gut
entspannen, nirgendwo sonst fühlen wir uns so
wohl. Mit vielen farbigen Abbildungen!     16,90€

Tantra – Spiele der Liebe
von Wolf Schneider
Tantra zeigt, wie man die
Anziehung zwischen den
Geschlechtern zur Transformation
nutzen kann. Der Autor stellt
zahlreiche „Spiele der Liebe“ vor:
phantasievolle Übungen, die

anregen, neue Erfahrungen mit der uns inne-
wohnenden Urkraft zu machen.                   7,90€

Liebe, Lust und Lyrik
von Serena Rust und David
Luczyn
Verlockt zum genussvollen
Schwelgen in einer blütenblätter-
zarten, lustvoll sinnlichen Welt
erotischer Worte und Bilder – mit

Gedichten und Texten von Rainer Maria Rilke,
Pablo Neruda, von Else Lasker-Schüler, Ken Wilber
und vielen mehr – und mit Bilder der Naturfoto-
grafen Serena Rust und David Luczyn.        20,50€

Zurück zum Anfang
von Sabine Kluwig
Wahre Freiheit und wirkliches Glück
entstehen, wenn man beginnt,
sein unverfälschtes Selbst zu leben.
Dass dies nur über eine Bewusst-
werdung erfolgen kann, erfahren

wir von den „Energiewesen“, die in Sabine Kluwig
ihre „Sprecherin“ gefunden haben.                 22€

Zu bestellen bei: 
Connection Medien GmbH
Hauptstr. 5 · 84494 Niedertaufkirchen
Fax 0 86 39-12 19 

vertrieb@connection.de
Fon 0 86 39-98 34-0 
www.connection.de

Shop
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eispielsweise lieferte Dr.
David Kennedy als ehe-
maliger Präsident der »In-
ternational Academy of
Oral Medicine and Toxico-

logy« Beweismaterial für die gesund-
heitsschädigende Wirkung von Fluor. In
den USA muss sogar ein Warnhinweis
auf Zahnpasten ange-
bracht sein! Auch
nach Ansicht von Dr.
Raymond Silkman hat
die Zahnmedizin Ein-
fluss auf unsere psy-
chische Gesundheit.
Er präsentierte Test-
verfahren, Behand-
lungsmöglichkeiten
sowie Entgiftungspro-
gramme und wies auf
die Wichtigkeit von vorbeugenden Maß-
nahmen hin:  Auf Fluoridierung und Amal-
gamfüllungen etwa solle unter allen Um-
ständen verzichtet werden.

Dr. Stuat Shipko, praktizierender Psy-
chiater aus Pasadena in Kalifornien, the-
matisierte die Unwissenschaftlichkeit von
Diagnosen, die aufgrund eines populären
Handbuchs gefällt werden: Im DSM (dia-
gnostisches und statistisches Manual psy-

chischer Störungen) werden die Anzahl
psychischer Krankheiten mit jeder Aus-
gabe mehr. So listete es 1952 noch 112
psychische Störungen auf, 1994 waren
daraus 374 Geisteskrankheiten geworden.
Durch diese Etikettierungen würden Psy-
chiater immer weniger auf Ursachen wie
unbehandelte physische Schäden einge-
hen, was wiederum zu mehr Medikamen-
tenkonsum führe. Angesichts der häufig
schweren Nebenwirkungen von Psycho-
pharmaka fragte er: »Kann die Welt das
DSM weiterhin tolerieren?«

In den USA muss auf
fluorhaltigen Zahnpasten
ein Warnhinweis stehen
Dr. Nancy Mullan, Psychiaterin für nu-
triologische Medizin testet in ihrer Praxis
körperliche Auslöser für psychische
Störungen; etwa Nahrungsmittelallergien,
Schilddrüsenüber- sowie -unterfunktion,
Hormonstörungen und Nährstoffmängel.
Sind die biochemischen Vorgänge im Kör-
per nämlich erst blockiert, kann sich z.B.
eine Impfung stark belastend für die Psy-

che auswirken. Die
Autorin Carol Si-
montacchi wies in die-
sem Zusammenhang
darauf hin, welchen
Anteil die Lebensmit-
telindustrie an der Zu-
nahme psychischer
Störungen hat. Sie
verwies auf Studien,
die belegen, dass wir
einerseits viel zu viele

chemische Nahrungsmittelzusätze, an-
dererseits viel zu wenig natürliche Nähr-
stoffe zu uns nehmen. Die daraus ent-
stehenden multifunktionalen Störungen
müssten ganzheitlich angegangen werden.
Kindern mit Lern- und Verhaltensstörun-
gen empfiehlt sie etwa eine Ernährung, die
strikt auf Gluten, Kasein, Sodium, Zucker
sowie natürlich Pestizide oder andere Che-
mikalien verzichtet.

Vom  4. bis 5. Juni veranstal-
tete Safe Harbor, eine ge-
meinnützige Organisation aus
Los Angeles, in Zusammen-
arbeit mit dem American
College for Advancement in
Medicine die »4. Internatio-
nale Konferenz für ganzheit-
liche Ansätze bei psychischen
Störungen«. Hier präsentier-
ten Experten und Wissen-
schaftler die Ergebnisse Ihrer
Arbeit – und so manchen
Dolchstoß für schulmedizi-
nische Dogmen! 

Mental oder    
Dental?

VON WOLFGANG STÖGER

B
☯

Vortragsskripten und Aufzeich-
nungen der Vorträge sind er-
hältlich bei:
Wolfgang Stöger, Unterhörbach 21, A-
4655 Vorchdorf, 
wolfgang.stoeger@mentalhealth.at
Für nähere Informationen zu ganzheitli-
chen Ansätzen bei psychischen 
Störungen: www.mentalhealth.at
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Die Idee

In den 90er Jahren entstand bei Reisen von
Trekkingfreunden nach Zanskar und Ladakh im
Himalaya die Idee, dort eine Schule zu gründen. 
So wurde der Shambhala e. V. in München ge-
gründet, um dieses Projekt zu verwirklichen,
das nur mit Spendengeldern gefördert wird.
1994 wurde dieser Schule vom Dalai Lama
anlässlich der Grundsteinlegung der Name
Jayang Ling gegeben. Derzeit steht der Verein
erstmalig vor der Aufgabe, den Achtklässlern
eine optimale weiterführende Schulbildung
außerhalb Zanskars zu ermöglichen.

Die Schule

In der Ortschaft Raru am Fluss Zanskar liegt das
Internat, in dem heute 94 Jungen und Mädchen leben.
Sie stammen aus den vielen kleinen Dörfern entlang
des Trecks bis zum Shino-La Pass. Manche von ihnen
laufen mehrere Tage, um im März zur Schule und im
Oktober wieder nach Hause zu kommen. Zum Internat
gehören je drei Schlafräume für Jungen und Mädchen,
eine Küche und eine Halle zum Essen. Beleuchtet wer-
den die Räume mittlerweile durch eine Solaranlage. Es
gibt nur wenig Elektrizität und kein fließendes Wasser.
Näheres auf unserer Website www.connection.de und
auf www.zanskar-connection.de.

Ein Abo als Unterstützung für eine gute Sache! 

Wir möchten dieses Projekt unterstützen – helfen Sie mit! 
Jeder, der unter Hinweis auf dieses Projekt ein
Jahresabo der                          bestellt, unterstützt es mit €5

Das Magazin fürs Wesentliche jetzt monatlich!

Coupon einfach abtrennen 
und faxen an: 08639-1219
oder per Post/Mail an:
Connection Medien GmbH
Hauptstraße 5 
D-84494 Niedertaufkirchen

Fon: 08639-9834-0 
www.connection.de 
vertrieb@connection.de

❏ Ich zahle per Einzugsermächtigung –
bequem, gebührenfrei und einfach. Ich
ermächtige hiermit die Connection Medien
GmbH bis auf Widerruf, Rechnungsbeträge
von meinem Konto abzubuchen.

Inhaber  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Konto-Nr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Bank  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ort  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

BLZ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Datum.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Unterschrift .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

❏ Ich zahle auf Rechnung

Als Dankeschön bekomme 
ich ein connection Special meiner
Wahl (siehe Seite 64 oder unter
www.connection.de).
Ich wähle Special-Nr .......

Vorname/Name  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Straße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

PLZ/Ort  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Fon/Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

E-Mail  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Vom Recht auf Widerruf dieser Bestellung
innerhalb zwei Wochen habe ich Kenntnis.

Unterschrift  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

❏ Bitte schickt mir auch den kostenlosen
monatlichen Newsletter 
per E-Mail, mit aktuellen News und
Hintergrundinformationen

10 Ausgaben im Jahr, darunter zwei Doppelnummern. 

Im Abo 30€ (europäisches Ausland: 33 €)

Coupon ausfüllen und hier abtrennen.✂


